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Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Der Kaiſer und der Kronprinz ſind mit Gefolge
geſtern abend 10 Uhr von Berlin nach Bremerhaven
abgereiſt

Der Kaiſer hat den Botſchafter Grafen v Alvensleben in
Petersburg telegraphiſch beanftragt dem Kaiſer Nikolaus
und der ruſſiſchen Regierung ſein Beileid und ſeinen tiefſten
Abſchen über die Ermordung des Miniſters des Jnnern
Sſipjagin auszuſprechen

Die Gäſte des Norddeutſchen Lloyd bei der heute ſtatt
findenden Sonderfahrt des Schnelldampfers Kronprinz Wilhelm
in die Nordſee an der der Kaiſer und der Kronprinz theilnehmen
werden trafen geſtern abend 9 Uhr mittels Sonderzuges in
Bremen ein Bald darauf vereinigte ein Sonper an Vord
des im Vorhafen liegenden Kronprinz Wilhelm die Theil
nehmer an der Fahrt Unter ihnen befanden ſich die Miniſter
von Goßler Frhr von Hammerſtein Möller von
Podbielski und Frhr von Rheinbaben die Staats
ſekretäre Frhr von Richthofen von Tirpitz und
Kraetke die Admirale Hollmann und Thomſen General
major Graf Klinckowſtröm Fürſt von Lichnowsky der Geſandte
bei den Hamaſtädten von Tſchirsky und Bögendorff der kaiſer
liche Gouverneur von Samoa Dr Solf Oberſt Saſſe aus
Bremen u a Außerdem waren die beiden Bürgermeiſter von
Bremen Dr Gröning und Dr Pauli ſowie Mitglieder des
Senats und Vertreter des Norddeutſchen Lloyd anweſend

Staatsſekretär des Reichs Marine Amts Vice Admiral
v Tirpitz und Handelsminiſter Möller ſind geſtern nach
mittag in Bremen eingetroffen und von dem Generaldirektor
Wiegand empfangen worden Jhr Beſuch gilt einer Be
ſichtigung der von dem Norddeutſchen Lloyd kürzlich gegründeten
Norddeutſchen Maſchinen und Armaturenfabrik

Die Bürgerſchaft in Hamburg lehnte ein Ent
laſſung sgeſuch des Präſidenten Hinrichſen ab geuehmigle
dagegen das Entlaſſungsgeſuch des 2 Vicepräſidenten Hinrichſen
erklärte hierauf daß er ſein Entlaſſungsgeſuch zurückziehe

In der Zolltariffommifſion
wurden geſtern die Zölle ſür Fleiſch re wie ſchon gemeldet
nach den Vorſchlägen des Kompromiſſes angenommen Der
geltende Vertragstarif enthält für friſches Fleiſch einen Satz
von 17 für einfach zubereitetes Fleiſch ebenfalls von 17 M
und für zum feineren Tafelgenuß zubereitetes einen ſolchen von
60 M Jn der Vorlage ſollten die Poſitionen auſ 30 35 und
75 M erhöht werden die Mehrheit beſchloß 45 60 und 120
wobei beſtimmt wurde daß in etwaigen Handelsverträgen
höchſtens ein Nachlaß von 20 Proz ſtattfinden darf Nur der
Schweineſpeck fand eine etwas mildere Beurtheilung er wurde
mit 35 M für den Doppelcentner bedacht Würſte ſollen dem
Vorſchlage des Herrn v Wangenheim gemäß mit 70 M belegt
werden gegenüber dem jetzigen Satze von 30 bezw 20 M Nach
Feſtlegung dieſer agrariſchen Beſchlüſſe entſpann ſich eine in
tereſſante Geſchäftsordnungsdebatte Der Abg Bebel griff
die vorgeſtrige Aeußerung des Abg Dr Heim auf daß wenn
wie es ſcheine eine Verſtändigung zwiſchen der Regierung und
den Kompromißparteien nicht möglich ſei man ſich die unnütze
Arbeit weiterer Kommiſſionsberathungen ſparen
möge Daran knüpfte er ſeinerſeits die Anregung jetzt eine
Pauſe in den Berathungen eintreten zu laſſen damit man ſich
vergewiſſere ob ſich eine Verſtändigung über die landwirthſchaft
lichen Zölle erreichen laſſe Dieſer Anregung waren die Vertreter
der Kompromißparteien nicht bereit Folge zu geben obwohl Graf
Poſadowskhy beſtimmt und zwar auf Grund ſeiner Kenntniß
über die Anſchauungen im Bundesrath erklärte daß die bis jetzt
angenommenen Beſchlüſſe über die Vieh nud Fleiſchzölle für
denſelben unannehmbar ſeien die Kompromißler nehmen
an daß eine Erklärung in erſter Leſung doch noch keine end
giltige ſei was auch Graf Poſadowslky nicht beſtritt und leug
neten aus allerlei formellen Gründen daß die Kommiſſion in
der angeregten Weiſe verfahren dürfe ſie ſprachen auch die
Hoffnung aus daß doch wenn auch noch nicht jetzt eine Ver
ſtändigung erreicht werden könne Der nationalliberale Abg
Paaſche allerdings ſtimmte der Anregung des Abg Bebel in
ſofern zu als auch er eine baldige Verſtändigung herbei
geführt zu ſehen wünſchte Da aber ſich ergab daß für jetzt
wenigſtens die Mehrheit die Berathungen in der bisherigen Weiſe
fortſetzen wollte wurde ein Antrag von Bebel nicht geſtellt
Die Kommiſſion wird alſo weiter arbeiten

Die Freunde des Kompromiſſes wollen offenbar ſich bevor ſie
eine Verſtändigung ſuchen eine möglichſt ſtarke Poſition durch
Jeſ ſetzung vieler hoher Agrarzölle ſchaffen und auch bei den
Jnduſtriezöllen ihre Macht zeigen Sie hoffen wohl durch
Bekämpfung der Jnduſtriezölle den Jnduſtriellen zu zeigen daß
ſie ihr Ziel höhere Zölle nur erreichen können wenn ſie ſelbſt
bei der Regiernug die hohen Agrarzölle durchſetzen helfen Die
Rechnung wird freilich nicht ſtimmen denn gerade die Be
rathung der Jndnſtriezölle wird zeigen daß die Zahl der
jenigen Jnduſtrien welche ein Jntereſſe an höheren Zöllen
haben verſchwindend klein iſt gegenüber der Zahl derjenigen
welche ein Jntereſſe an günſtigen Handelsverträgen alſo gegen
hohe Agrarzölle haben

Politiſches
Das Dementi der Nordd Allg Ztg betreffs des An

gebols eines hohen Reichsamts an den Abg Dr Lieber wird
trotz ſeiner Beſtimmtheit von Preßorganen die in der Regel
gut informirt ſind nicht ernſt genommen Die Frankf
Ztg macht darauf aufmerkſam daß Lieber ſelbſt die Angelegen
heit ſchon früher im engeren Kreiſe vor Parteifreunden erzählt
habe Noch beſtimmter tritt der Hamb Korr dem öſſi
r Dementi entgegen Entweder hat alſo Pr Lieber den
ca falſch verſtänden oder der Kaiſer müßte die ganze

piſode vergeſſen haben Daß in unterrichteten politiſchen

wir uns wie wir wiederholt angedentet haben mit aller
Genanigkeit Nun hat der Oberoffizioſus wieder das Wort

Ueber die formelle Ernenerung des Dreibundes
iſt wie offiziös beſtätigt wird eine amtliche Kundgebung
in nächſter Zeit zu erwarten Möglicherweiſe iſt Graf
Goluchowski bis zum Zuſammentritt der Delegationen am
6 Mai ſchon in der Lage dem zuſtändigen parlamentariſchen
Faktor der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie über die Er
neunerung des Dreibundes eine amtliche Erklärung abzugeben
Jeder Begründung ſoll die Nachricht entbehren daß der Jnhalt
des erneuerten Verkrags diesmal ſeinem ganzen Wortlaut nach
zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden ſoll

Eine Beſprechung des Landwirthſchaftsminiſters v Pod
bielski mit dem Reichskanzler über den Zolltarif hat be
kanntlich auf Einladung Bülow s am Dienstag ſtattgefunden
Die Frankf Ztg läßt ſich dazu aus Berlin ſchreiben daß da
der Standpunkt der verbündeten Regierungen in der Zollfrage
Feſtgelegt iſt eine Konferenz darüber zwiſchen dem Reichskanzler
und dem Landwirthſchaftsminiſter eigentlich keinen Zweck habe
Nun habe aber Herr v Podbielskt den Standpunkt der
verbündeten Regierungen in der Kommiſſion neuerdings
wieder bei den Erhöhungen der Vieh und Fleiſchzölle gegen
über den Agxariern recht lau und man könnte faſt ſagen
zweidentig verireten Man könnte daher auf die Vermuthung
kommen daß ſich der Herr Reichskanzler darüber mit dem Herrn
Kollegen unterhalten hat auf deſſen Stimme doch die Agrarfer
am meiſten geben dürften Ein Zurückweichen der Regierung
in der Zolltariffrage erſcheint uns nach allem was vorher
gegangen für völlig ausgeſchloſſen Die Regierung kann ſich
eine ſolche Blöße niemals geben

Das offiziöſe Organ des Bundes der Landwirthe ſchließt
aus dem Ergebniſſe der jüngſten Reichstagswahlen daß der
Bund in den nächſten allgemeinen Wahlen die
Parole der rothen Phalanx vom Brotwucher
nicht zu fürchten habe ſügt äber vorſichtig hinzu ſeine
Ueberzeugung dürfe kein Ruhekiſſen ſein ſondern müſſe vielmehr
einem neuen Anſporn dienen Jn der Beſprechung der Elbing
Marienburger Wahl heißt es wörtlich

Jhre der rothen Phalanx Niederlage würde noch einevolſtändigere geweſen ſein hätte nicht ein Theil der Auch

konſervativen angeregt durch einen von hoher Stelle in
Berlin aus der Kandidatur des Herrn v Oldenburg
zwiſchen die Beine geworfenen Knüppel bei der Wahl ein
falſches Spiel getrieben

Das hört ſich etwas geheimnißvoll an Kann die konſervative
Elb Ztg darüber Auskunft geben Fürchten thut ſie ſich

ja vor dem Bunde der Landwirthe nicht
Auf das Huldigungstelegramm des Oſt aſiatiſchen Ver

eins iſt an den Vorſitzenden des Vereins C Jllies vom
Kaiſer folgendes Telegramm eingegangen

Für die durch Jhre Vermittelung zu Meiner Kenntniß
gebrachten treuen wahrhaft vaterländiſchen Geſinnungen bitte
Jch den betheiligten Herren des Oſtaſiatiſchen Vereins
Meinen Kaiſerlichen Dank zu übermitteln Jch hoffe und
wünſche daß die Thätigkeit Jhres Vereins auch fernerhin
dazu beitragen möge das Verſtändniß für die Auf
gaben die Jch Meiner Politik geſtellt habe in
weiteren Kreiſen des deutſchen Volkes zu verbreiten

Wilhelm I

Verwaltung und Rechtspflege
Das Reichsgeſundheits amt bereitet eine intereſſante

Veröffentlichung vor nämlich eine Darlegung der Umſtände
welche das Zuſtandekommen des bekannten Borſänreverbots
vermittelten

Heer und Flotte
Dem Vorſitzenden des Oſtpreußiſchen Wohnungsmiether

verbandes in Königsberg i Pr iſt auf ein an den Kaiſer
gerichtetes Jmmediatgeſuch in welchem um Niederlegung
der Feſtungswälle und Aufhebung der Rayonbeſchränkungen
gebeten wird geſtern vom Kriegsminiſterium ein vom 9 April
datirter Beſcheid zugegangen Jn demſelben heißt es zur Zeit
ſei es noch nicht angängig die Stadtumwallung von Königs
berg als vertheidigungsfähigen Abſchnitt aufzulaſſen daher
müßten auch die beſtehenden Rayonbeſchränkungen noch aufrecht
erhalten bleiben Das Miniſterium hoffte jedoch daß es mög
lich ſein werde in abſehbarer Zeit eine Aenderung hierin
herbeizuführen

Aus New York wird berichtet Kaiſer Wilhelm habe
drei amerikaniſche Offiziere zu den deutſchen Manövern
eingeladen Präſident Rooſevelt beſtimmte die Generäle
Corbin Young und Wood zu Vertretern der amerikaniſchen Armee bei den nächſten deutſchen Herbſtmanövern

Das re äht der Oſtſeeſtation ſprachden Fähnrich zur See Oſterburg von der Marineſchule der
vom Kriegsgericht wegen ſchwerer Sittlichkeitsverbrechen zu
15 Monaten Gefängniß und Dienſtentlaſſung verurtheilt war
mit der Begründung frei der Angeklagte ſei bei Begehung der
That geiſtesgeſtört geweſen

Koloniales
Aufder Miſſionskonferenz in im Februar d J

hatte der Bremer Großkaufmann Vietor beachtens
werthe Gedanken über Arbeiterfragen und wirthſchaftliche Anlagen
im Togogebiet ausgeſprochen Dieſe Aeußerungen finden in
der Kolonialztg neuerdings ansführliche Erläuterungen Auf
Grund langjähriger Erfahrungen im Togogebiet beſtreitet
Herr Vietor entſchieden daß die Schwarzen nicht frei
willig arbeiteten Jch bin monatelang im Jnnern geh
ſchreibt er und habe mich immer gewundert daß ich des
Morgens beinahe keinen einzigen unbeſchäftigten Menſchen in
den Dörfern traf Ueber ihre leichte Lenkſamkeit bei ver
ſtändiger Behandlung führt er das Urtheil eines hervorragenden
Pflanzers an der über 100 Neger beſchäftigt Dieſer bekannte
er arbeite viel lieber mit Negern als mit Feier die Neger
ſeien immer freundlich und willig und leiſteten mindeſtensKreiſen von einem derartigen Angebot die Rede war erinnern ebenſoviel Arbeit wie ein Enropäer err Vietor befürwortet

Paragraphen könne man nicht ſagen

neben einer gerechten humanen Behandlung der Schwarzen verſchiedene Fürſorge und Erziehungsmaßregeln in réßertta Stil

ſeitens der Kolonialregierung Er ſagt Unſere Regierung bat
bis heute faſt gar nichts zur Hebung nicht Sicherheit der Ein
geborenen gethan wenn man nicht die 1600 die ſie jeder
Miſſionsgeſellſchaft jetzt bewilligt als eine Kulturthat erſten
Ranges preiſen will Die Neger Afrikas ſind heute ſchon
zum weitaus größten Theil Bauern Sie bauen nur
noch keine Produkte die dem Mutterlande und den Kolonien
ſelbſt großen Vortheil bringen Das iſt die Stelle wo die
Arbeit der Regierung einſetzen ſollte Vietor erläutert dann
ausführlich den Vorſchlag Verſ e rten und Muſter
plantagen anzulegen nach deren Vorbild die Neger ſäen pflanzen
und ernten ſollen So würden ſie nicht zu Lohnarbeitern und
Proletariern werden worauf es bei der jetzigen Praxis hinaus
käme ſondern zu einem freien tüchtigen Bauernſtande
der leiſtungsfähig und ſteuerkräftig ſelbſt Freunde an ſeinem
Daſein haben und unſerem deutſchen Vaterlande großen Vortheil
bringen werde Wir können dem Gedanken der Schaffung
eines freien Bauernſtandes in den Kolonien ſtatt der Lohn
arbeiter völlig beipflichten Jm Gedächtniß behalten wir auch
was Herr Vietor über die Arbeitswilligkeit und Lenkſamkelt der
Neger berichtet um gegenüber den unerhörten Grauſamkeiten
die unſere Kulturträger in Afrika ſich leider öfter zu ſchulden
kommen ließen den Hintergedanken zu zerſtören als ob ein

e rpzes Vorgehen gegen die Neger im allgemeinen am
latze ſei

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

166 Sitzung vom 16 April 1 Uhr
Das Hans iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Bet Beginn der Sitzung nur

Kommiſſare
Die zweite Berathung der Seemannsordnung wird fort

geſetzt beim S 56 der die Bedingungen feſtſetzt unter denen die
erkrankten Seeleute die Heuer fortbeziehen und wann ſie ſie
nicht bekommen Für die Dauer des Aufenthalts in einer
Krankenanſtalt gebührt dem Schiffsmann keine Heuer Hat er
aber Angehörige deren Unterhalt er bisher überwiegend aus
ſeinem Heuerverdienſt beſtritten hat ſo iſt ihm nach der Kom
miſſionsfaſſung ein Viertel der Heuer zu zahlen

Die Sozialdemokraten Albrecht und Geu beantragen ſtatt
überwiegend zu ſagen ganz oder theilweiſe
Unterſtaatsſekretär Dr Rothe bemerkt gerade bei dieſem

r daß nur Rückſicht auf dieTaſchen der Rheder genommen würde Denn die Kommiſſions
faſſung gewähre den Seeleuten ſchon weit mehr als die alte

r nnsordnnng Er bitte daher den Antrag Albrecht abzu
lehnen

Abg Leuzmann freiſ Vp tritt für den ſozialdemokratiſchen
Antrag ein da das Wort überwiegend zweifellos ſo inter
pretirt würde daß die Seeleute ſelten etwas bekommen würden

Auf eine Anfrage des Abg Dr Herzfeld Soz erwidert
Unterſtaatsſekretär Rothe daß unter Angehörigen auch die
Angehörigen im bürgerlichen Sinne alſo die Braut und un
eheliche Kinder zu verſtehen ſeien

Die Abg Kirſch Centr und Dr Stockmann Rp bekämpfen
den Antrag Albrecht

8 56 wird hieranf mit dem Antrag Albrecht e
da die Bänke der Sozialdemokraten ſehr gut beſetzt ſind und a
die Freiſinnigen und Antiſemiten für den Antrag ſtimmten

8 57 beſtimmt daß auf den Schiffsmann der die Krankheit
oder Verletzung ſich durch eine ſtrafbare Handlung zugezogen
oder den Dienſt ohne berechtigten Grund verlaſſen hat die Wohl
thaten der 88 54 56 keine Anwendung finden

Abg Dr Herzfeld Soz befürwortet den Antrag dieſem
Paragraph folgende Faſſung zu geben dem Schiffsmann
welcher ſich die Krankheit oder Verletzung vorſätzlich oder durch
ſchnldhafte Betheiligung bei Schlägereien oder Raufhändeln
oder durch Trunkfälligkeit zugezogen hat kann für dieſe Krank
heit oder Verletzung der Anſpruch auf Heuer ganz oder theil
weiſe verſagt werden Die Verſagung kann jedoch nur auf
Grund einer Seeamtsentſcheidung erfolgen Der Antrag ſei
nothwendig da man nicht die Rheder darüber zu Gericht ſitzen
laſſen dürfe was eine ſtrafbare Handlung ſei

Unterſtagisſekretär Dr Rothe bemerkt daß er gegen den
zweiten Theil des ſozialdemokratiſchen Antrags Entſcheidung
des Seeamts nichts einzuwenden hätte Den erſten Theil aber
bitte er abzulehnen

8 57 wird in der Kommiſſionsfaſffung angenommen
Se S 58 Aufbewahrung der Sachen des Erkrankten ohne
Debatte

s 59 enthält Beſtimmungen für den Fall des Todes eines
Schiffsmanns nach Antritt des Dienſtes W hat der
Rheder die bis zum Todestage verdiente Heuer und ofern der
Tod innerhalb der Zeit der Fürſorgepflicht des Rheders erfolg
die Beſtattungskoſten zu trägen Die Art der Beſtattung an
See muß dem Seegebrauche entſprechen Er wird unverändert
angenommen desgleichen die S 60 63 die Beſtimmungen
über die Beendigung des Heuervertrags enthielten

S 61 beſtimmt daß der Heuervertrag endet wenn das
durch Zufall dem Rheder verloren geht und daß der S
mann alsdann Anſpruch auf freie Zurückbeförderung nach
Hafen der Abreiſe oder auf eine entſprechende Vergütung
a e rlee er die wir d e uvekerderura der Be
trag der halben Heuer gewährt werdenb Dr derzfend Soz beantragt das Wort halben zu
ſtreichen

Nach kurzer weiterer Debatte wird g 64 in der Kommiſſions
faſſung unter Annahme eines redaktionellen Antrags Kirſch
Fentr angenommenG 65 ſetzt Wie Fälle feſt in denen der Kapitän den Schiffs

mann vor Ablauf der Dienſtzeit entlaſſen kann r gehören
u a Ungehorſam Trunkenheit Beſtrafung wegen Diebſtahls
Fälſchung uſw oder wenn der Schiffsmann dur eine Fraf
bare Handlung eine Krankheit oder Verletzung ſich zugezogen
hat welche ihn arbeitsunfähig macht 2

Abg Kirſch Ctr beantragt anſtatt Fälſchung zu ſagen

taldemokraten beantragen zu ſagen anſtatt
Urkundenfälſchung

Die Soziadurch eine ſtrafbare Handlung durch eine nach dem Straf
geſetzbuch ſtrafbare Handlung

g 65 wird mit dem Antrag Kirſch angenommen der
ſozialdemokratiſche Ankrag wird abgelehnt

g 66 der Beſtimmungen über die Heuerzahlung bei Erkran



kungen ans ländiſcher Seeleute enthält wird debattenlos
enommenbeſtimmt daß ein Seemann der ohne eigenes Ver

ulden vor Ablauf des Heuervertrags entlaſſen iſt als Ent
ädigung die Heuer für einen Monat erhält unter An

rechnung der etwa Lent und Vorſchußgelder
Der Paragraph wird in dieſer Faſſung unter Ablehnung eines

ſozialdemokratiſchen Antrages angenommen
69 ſetzt die Fälle feſt in denen der Schiffsmann ſeine Ent

laſſung fordern kann ierzu gehören u ſchlechte Be
Sia durch den Kapitän verdorbenes Eſſen wenn das

iff nach einem Hafen beſtimmt iſt aus welchem n zur
Zeit der ne die Ein und Durchfuhr von Waaren
und Gebrauchsgegenſtänden laut vorher gewordener Bekannt
machung auf Grund des Geſetzes betreffend die
gefährlichen Krankheiten verboten oder beſchränkt
war

Die Sozialdemokraten beantragen hinter den Worten be
ſchränkt war den Zuſatz oder nach der Anmuſterung verbotenoder beſchränkt wird

Abg Dr Stockmann beantragt der letzten Beſtimmung
lgende Faſſung zu geben Wenn das Schiff nach einem Hafen

eſtimmt iſt oder anlaufen ſoll der ſchon zur Zeit der An
rn durch Peſt Cholera oder Gelbfieber verſeucht war

ſofern nicht dem Schiffsmann bei der Anmuſterung dieſer
Hafen und die Verſeuchung mitgetheilt worden iſt Uls ver
ſeucht im Sinne dieſer Vorſchrift gilt ein Hafen in dem ein
Peſt Cholera oder Gelbfieberherd vorhanden iſt

Abg Lenzmann freiſ Vp beantragt hier einen neuen Satz
einzufügen Der Entlaſſungsgrund fällt fort wenn während
der Reiſe der Hafen amtlich für ſeuchenfrei erklärt wird

Abg v Savigny Ctr beantragt ſtatt des Antrages Lenzmann
zu ſagen Der Entlaſſungsgrund fällt fort falls die Seuche

aufgehört hat xNach längerer mehr geſchäftsordnungsmäßiger Auseinander
ſetzung wird 8 69 mit dem Antrag Struckmann und dem
Zuſatz Savigny angenommen gegen die Stimmen der Sozial
demokraten Antiſemiten und Freiſinnigen

S 70 der beſtimmt daß die Entlaſſung nicht gefordert werden
känn ſobald die Rückreiſe ſchon angeordnet iſt wird debattelos

angenommen 5Nach dem 8 71 in der Kommiſſionsfaſſung hat der Schiffs
mann Anſpruch auf einen Monat mehr Heuer als die verdiente
Heuer beträgt beim Austritt wegen ſchwerer Pflichtverletzuug
des Kapitäns beim Flaggenwechſel und wenn das Schiff einen
verſeuchten Hafen anlaufen ſoll Letzterer Fall war in der
Regierungsfaſſung nicht vorgeſehen

Abg Stockmann beantragt Wiederherſtellung der Regierungs lich
vorlage mit der Modifikation daß der Schiffsmann auch im
letzteren Falle einen Monat Heuer mehr erhalten ſoll falls der
Rheder reſp Kapitän bei der Anmuſterung von der Verſeuchung
des anzulaufenden fremden Hafens Kenntniß gehabt hat

Nach kurzer Debatte wird der Antrag Stockmann ab
gelehnt 8 71 wird in der Kommiſſionsfaſſung ange
nommen

8 72 beſtimmt Jm Auslande darf der Schiffsmann welcher
feine Entlaſſung fordert außer in dem Falle eines Flaggen
wechſels gegen den Willen des Kapitäns erſt auf Grund einer

gegen Entſcheidung des Seemannsamtes den Dienſt ver
aſſen

Der S 72 wird entgegen einem Antrage der Sozialdemo
kraten auf Streichung deſſelben angenommen

Die s 73 78 welche weiter von den nach der Beendigung
des Heuervertrages dem Schiffsmann noch zuſtehenden Rechten
handeln werden ohne Debatte angenommen

Das Haus vertagt hierauf die weitere Berathung auf
Donnerstag 1 Uhr außerdem Rechnungsſachen

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

60 Sitzung vom 16 April 11 Uhr
Am Wiiniſtertiſche Frhr v Rheinbaben u a
Die zweite Berathung des Etats wird fortgeſetzt bei den

ſich auf den Wohn ungsinſpektor in Düſſeldorf beziehenden
Titeln des Etats des Finanzminiſteriums welche früher
an die Budgetkommiſſion zurückverwieſen waren

Die Titel werden bewilligt womit die zweite Leſung des
Etats des Finanz miniſteriums beendet iſt

Es folgt die zweite Berathung des Etats des Seehand
lungsinſtituts

Abg Richter fr Vp tadelt daß dem Abgeordnetenhauſe
wenig Einfluß auf die Seehandlung ſelbſt zuſtehe Man wolle
jetzt das Kapital derſelben erhöhen Aber die Frage liege viel
it ob man nicht die Seehandlung beſſer ganz auf
löſe nachdem jetzt die Reichsbank dem Kreditbedürfniſſe uſw
vollkommen genüge Die Frage ſei um ſo näher liegend als
die Seehandlung ſogar hie und da die Finanzpolitik der Reichs
bank zu durchkreuzen ſuche Jedenfalls müſſe die Seehandlung
in ihren Geſchäften geſetzlich beſchränkt werden Sie rühre noch
aus der abſolutiſtiſchen Zeit her und ſei daher in ihrem Ge
ſchäftskreis vollſtändig ungebunden Man dulde jetzt ſogar daß
die Seehandlung ſich an induſtriellen Unternehmungen betheilige
das ſei die ſchiefe Ebene die früher ſchon dreimal zum Bankrott
der Seehandlung geführt habe

Miniſter Frhr v Rheinbaben Die Seehandlung hat noch
niemals die Diskontopolitik der Reichsbank durchkreuzen wollen
Die Erhaltung nnd weitere Ausbildung der Seehandlung liegt
im dringenden Intereſſe des großen Publikums und des Skaates
Die Geldbedürfniſſe des Staates ſind ungemein geſtiegen Da
rum muß der Staat ein eigenes ſelbſtändiges Bankinſtitut haben
das an der Börſe ein Wort mitſprechen kann Aus dieſem
Grunde muß auch weiter das Kapitel der Seehandlung erhöht
werden nachdem ſämmtliche großen Banken ihr Kapital ganz
bedeutend erhöht haben Mit ihren 34 Millionen Mark iſt die
Seehandlung kaum noch den mittleren Banken zuzuzählen
Unſere preußiſchen Stagatspapiere ſind die beſten Papiere der

Welt inter ihnen ſteht der ganze Staat mit ſeinen Eiſen
bahnen Domänen c Trotzdem ſtehen die preußiſchen Anleihen
relativ ſehr niedrig und haben Kursſchwankungen gehabt die
nicht vorkommen ſollten Die Seehandlung kann mit einem

rößeren Kapital ſolchen Schwankungen entgegentreten und den
urs auf der angemeſſenen Höhe halten Alſo liegt eine

geftgtperhöhuns auch im Jntereſſe des Publikums Lebhafter
etfall
Abg Graf Limburg Stirnm konſ ſtimmt dieſen Ausfüh

rungen vollkommen zu Bei einer Auflöſung der Seechandlung
wie der preußiſche Staat von der baute finance abhängig
werden

Abg v Zedlitz Neukirch fk Wenn Herr Richter noch ſo un
entwegt und zielbewußt bliebe fo dürfe man ihm doch nicht fol
en da Herr Richter auf einem rein formaliſtiſchen Standpunkt
eit 30 Jahren ſtehe Ob wir vielleicht bei einer Erhöhung des
Kapitals der Seehandlung auch etwas an ihrer Organiſation
ändern könnten wolle er jetzt noch dahingeſtellt ſein laſſen
Vielleicht könne man noch mehr praktiſche Männer zuziehen die
einen Ausſchuß bilden der eine Art Kontrolle ansüben könnte

Abg Dr Friedberg nl kann gleichfalls den prinzipiellen
Standpunkt des Abg Richter nicht theilen Jedenfalls aber
könne man die Seechandlung nur auf geſetzlichem Wege refor
miren Eine Erhöhung des Kapitals werde man noch ſehr er
Ig und dabei jedenfalls den Geſchäftskreis feſter begrenzen
müſſen Bei auch ſehr erhöhtem Kapital werde es der See
bandlung ieden falls ehr ſchwer werden den Kurs der Staats

h ſchlechten Zeiten zu halten ohne ſich den Magen zu
rderben

5

Abg Richter fr Vp beharrt auf ſeinem Standpunkt Auch oppoſitſonellen Parteien freie Bahn ſchaffen Natürlich kannbei den gleichfalls zur Seehandlung gehörigen Bromber Mittheilung nur mit großem Vorbehalt wiedergegeben

Mühlen würden ohne Genehmigung des Abgeordnetenhauſes Be
amte augeſtelit Gehälter feſtgeſetzt c Es gebe keine beſonderen

renßiſchen Finanzintereſſen die nicht auch deutſche Jntereſſen
eien Dafür genüge die Reichsbank vollkommen
Der Etat der Seehandlung wird ſchließlich i

um Etat der Anſiedlungs kommiſſion führt Abg
v Brodnicki Pole Beſchwerde über das Anſiedlun 8geſetz das
mit Verfaſſung und Geſetz nicht in Einklang zu bringen ſei
Die Polenpolikik der Regierung bedeute eine himmelſchreiende

h igrn der Polen Auch der T Verein biete
alles auf um die re zu unterdrücken Man begnüge ſich
aber nicht damit die Polen von ihrem Beſitze zu verdrängen
man verdränge auch die katholiſche Religion Man ziehe faſt
nur evangeliſche Anſiedler heran

Abg Rören Ctr Das Anſiedlungsgeſetz widerſpricht nach
unſerer Auffaſſung den Grundſätzen der Verfaſſung und des
Rechts Wir haben es immer gemißbilligt daß 200 Millionen
ans den Taſchen der Steuerzahler auch aus denen der Polen
dazu verwendet werden um ſie gegen einen Theil eben dieſer
Steuerzahler anzuwenden Es unterliegt überdies keinem
Zweifel daß es ſich bei dieſem Geſetz nicht allein um eine

ermaniſirung gegenüber den Polen handelt ſondern zugleich
um eine Proteſtantiſirung auf Koſten des Katholizismus Von
den in der Provinz Poſen erbauten 200 Kirchen und Kapellen
ind nur 8 katholiſch Mit den Schulen ſteht es ähnlich Gegen
ieſe Politik müſſen wir uns verwahren Beifall im Centrum

und bei den Polen
Abg v Arnim konſ Das Anſiedelungsgeſetz iſt ein

nationales Kulturwerk es hat ſich als ein ſolches erwieſen
wenn es auch nicht nach jeder gewünſchten Richtung Erfolg ge
habt hat und auch die Ausführung nicht überall die richtige ge
weſen iſt Wenn die Polen dieſes Geſetz als eine ſchreiende
Gewaltthat hinſtellen durch welche die Exiſtenz des polniſchen
Beſitzes untergraben werde ſo wird dieſe Darſtellung klipp und
klar durch die Thatſache widerlegt daß der a in
Poſen und Weſipreußen ſich ſeit 1897 unter der Herrſchaft des
Anſiedelungsgeſetzes um 522 Quadratmeilen vergrößert hat

Geheimrath Sachs Von einer Abſicht der Regierung
proteſtantiſiren zu wollen kann keine Rede ſein Es haben ſich
bisher 13,364 evangeliſche Bewerber gemeldet und nur
1185 katholiſche Davon haben Anſiedelungen erhalten 4439
evangeliſche Bewerber oder 33 Proz und 256 katholiſche Be
werber das ſind 22 Proz Man hätte gewiß gern noch mehr
katholiſche Bewerber berückſichtigt es ging aber nicht weil fonſt
kleine evangeliſche Gemeinden mit Katholiken und dann natür
lich zugleich mit katholiſchen Schul und Kirchenforderungen
überlaſtet worden wären Es ſind übrigens in den letzten
3 Jahren im Oſten 13 katholiſche Kolonien gegründet worden

Abg Peltaſon frſ Vgg führt Beſchwerde über die ungünſtige
Lage der etwa 120 Beamten welche die noch nicht beſiedelten
Güter zu verwalten haben Trotzdem ſie eine ſehr vielſeitige
Thätigkeit entfalteten um die abgewirthſchafteten Güter wieder
hoch zu bringen ſei ihr Einkommen ſehr gering Man ſollte
wenn man ihre Bezüge nicht auſbeſſern könne ihnen wenigſtens
nach längerer Dienſtzeit Reſtgüter unter günſtigen Bedingungen
überlaſſen und ihnen auch im Falle der Jnvalidität Unter
ſtützung gewähren

Abg Sieg natl Es giebt jetzt im Oſten eine ganze Reihe
großer kalholiſcher Gemeinden in Gegenden wo früher nie ein
Katholik war Die Behauptung die Anſiedlungsgeſetzgebung wolle
proteſtantiſiren und die Katholiken an die Wand drängen hat
noch nie mit Beweismitteln belegt werden können Die
Anſiedlungskommiſſion verfolgt große Kulturaufgaden von den
polniſchen Banken welche ſich beſtreben überall möglichſt viel
Polen in Grundbeſitz zu ſetzen kann man das nicht ſagen Dieſe
thun das nicht in nationaler ſondern in gewinnſüchtiger
Abſicht und es iſt ihnen ganz gleichgiltig ob die von ihnen an
geſiedelten Leute proſperiren oder nicht

Die Abgg Schröder Pole und Neuhauer Pole wenden ſich
nochmals Bee die Polenpolitik der Regierung und wieder
holen die Behauptung daß der Kampf gegen die Polen gleich
zeitig ein Kampf gegen die Katholiken ſei

Der Etat wird bewilligt die dazu gehörige Denkſchrift
durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt

Ohne Debatte angenommen werden die Etats des Reichs
und preußiſchen Staatsanzeigers und der all
gemeinen Finanzverwaltung

Beim Etat der Staatsarchive führen die
Abgg Schmitz Düſſeldorf Ctr und Dr Hahn b k Be
ſchwerde über die mangelhafte Art der Aufbewahrung wichtiger
Dokumente ſeitens kleiner und mittlerer Kommunen

Der Etat wird bewilligt
Hierauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Eiſenbahnetat

Etatsgeſetz und kleinere Vorlagen
Schluß 4 Uhr

Ausland
Der Wahlrechtskampf in Belgieu

Jn der Brüſſeler Repräſentantenkammer ſtand geſtern
die Reviſion der Verfaſſung auf der Tagesordnung Zunächſt
ergriff Beernaert Rechte das Wort und erinnert daran daß
ſchon vor neun Jahren die Verfaſſung von den Kammern ab
geändert worden ſei Damals habe man geglaubt daß der Friede
für lange Zeit geſichert ſei und jetzt werde die Regierung mit
Gewaltthätigkeiten bedroht und verſucht die Berathungen des
Parlaments zu hindern Er ſei der Anſicht daß das gegen
wärtige Wahlſyſtem durchaus befriedigend ſei Seit 15 Jahren
habe die Kammer zahlreiche ſoziale Geſetze geſchaffen und man
antworte ihr darauf mit dem allgemeinen Ausſtande Es müſſe
zugegeben werden daß die liberale Linke keinerlei Verantwortung
für die Ruheſtörungen treffe Redner wird häufig von dem
ſozialiſtiſchen Abgeordneten Vandervelde unterbrochen der aus
ruft Das allgemeine Stimmrecht iſt alleiniger Gebieter

Beernaert fährt fort Es handelt ſich heute um die Exiſtenz
Belgiens Eine Regierung die vor dem Aufruhr weichen
würde wäre der Stellung die ſie einnimmt unwürdig Redner
fragt wie man daran denken könne die Verſaſſungsreviſion zu
verwirklichen ſür welche eine Majorität von zwei Dritteln noth
wendig ſei die man nicht zu finden hoffen könne Feron Pro
greſſiſt meint das Parlament könne dem König nahelegen daß
die Auflöſung der Kammer am Platze ſei Dazu genüge daß
der Antrag auf Reviſion angenommen werde Um 5 Uhr abends
wird die Sitzung geſchloſſen

Der Ausſtand wächſt beſtändig doch ſind ernſte Ausſchreitungen
bisher nicht weiter vorgekommen Jn der vorvergangenen Nacht
brach in der Glosfabrik von Courcelles Feuer aus Die Magazine
ſind mit ihrem Jnhalt zerſtört in denſelben befanden ſich
20 Waggons Glas die zur Abſendung nach Rußland beſtimmt
waren Das erſte Gerücht Ausſtändige hätten das Feuer an
gezündet erwies ſich bald als falſch es wurde feſtgeſtellt daß
der Brand durch Blitzſchlag entſtanden war

Aus privater Quelle erhalten die Münchener N Nachr die
Meldung daß König Leopold von Belgien ſich ernſter als je
mit dem Gedanken trage unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
zu Gunſten ſeines Neffen des Prinzen Albert von Flandern
auf die Krone zu verzichten Der König ſoll ſich vor
Jahren zu Gunſten des herrſchenden Wahlrechtsſyſtems in

werden

Zum Befinden der Königin von Holland
Das Handelsblad meldet aus Apeldoorn Nach dem ärzt

lichen Bericht vom Mittwoch 4 Uhr nachmittags haben die
Krankheitserſcheinungen bei der Königin ſeit 24 Stunden nicht
zugenommen und das Fieber nimmt bisher den gewöhnlichen
Verlauf Heute war Profeſſor Rooſenſtein von der Univerſität
Leiden zur Konſultation im Schloſſe Loo

Der Mörder Sſipjagin s
Der Mörder des Miniſters des Jnnern iſt ein Student

der Univerſität in Kiew Namens Malyſchew welcher bei
den letzten Unruhen relegirt worden war und ſodann ſtraſweiſe
in das Heer eingeſtellt bald darauf aber vom Kaiſer begnadigt
worden war Der dritte der von dem Mörder abgegebener
Schüſſe verwundete den Diener des Miniſters welcher auf den
Angreifer zuſprang und ihm die Waffe entwinden wollte Der
vierte Schuß ging in die Wand Die letzten Worte des
Miniſters waren Warum ermordet man mich Jch bin mir
nicht bewußt jemaundem Böſes zugefügt zu haben Ein Schuß
hatte den Miniſter in den Unterleib getroffen ein anderer die
Leber durchbohrt Einer Seelenmeſſe die geſtern abend um
9 Uhr für den Miniſter des Jnnern Sſipjagin in der Wohnung
des Verſtorbenen abgehalten wurde wohnten der Kaiſer und
die Kaiſerin ſowie der Großfürſt Thronfolger bei

Neue Aufſſtände in Ching
Wie aus Canton berichtet wird hat ein dort geſtern einge

troffener Courier die Meldung überbracht daß mehr als
2000 Mann kaiſerlicher Truppen die vom General
Su entſandt waren um Aufſtändiſche aus einer Ortſchaft zu
vertreiben von dieſen in einem Engpaß überfallen
wurden die geſammte Mannſchaft ſei getödtet bezw gefangen
genommen worden der Vicekönig von Canton habe aus Peking
telegraphiſch Verſtärkungen erbeten

n

Nniverſitäts nud Hochſchulugchrichten
Doktor Jngenieur Promotionen wurden na

einer im Reichsanz veröffentlichten Zuſammenſtellung im
Winterhalbjahr 1901,02 vorgenommen an der Techniſchen Hoch

le Dresden 5 an der Techniſchen Hochſchule zu Darui

Wiſſenſchaft Kunſt Litleratur
Die ſtädtiſchen Behörden in Wiesbaden haben den zum

Kongreß für innere Medizin dort weilenden Prof v Leyden
anläßlich ſeines bevorſtehenden 70 Geburtstages zum Ehren
bürger der Stadt Wiesbaden ernannt Aus Anlaß
des bevorſtehenden 70 Geburtstages veranſtaltete außerdem derder Kongreß im Kurhauſe eine Leyden Feiex Als der
Jubilar den Saal betrat erhoben die Anweſenden ſich von den

itzen und brachten begeiſterte Hochrufe auf Leyden aus Der
Präſident des Kongreſſes Profeſſor Naun ynStraßburg berüßte v Leyden und wies darauf hin daß der Kongreß mitRecht eine Schöpfung Leyden s zu nennen ſei der
habe ihn zum Dank dafür einſtimmig zum Ehrenmitglied
ewählt Jm Namen der Regierung ſprach Ober

Regierungsrath Bake Profeſſor v Leyden die herzlichſten Glück
wünſche aus auch Profeſſor Nothnagel Wien überhrachte
Glückwünſche

Das Liſzt Denkmal im Parke zu Weimar wird am
31 Mai enthüllt Der Feier geht am 30 Mai eine Aufführung
von Liſzt s Heiliger Eliſabeth im Hoftheater voraus

Für ſein n r tellt Klinger einenPreis von 400,000 Mark auf Allein das Material hat
150,000 Mark beanſprucht Ob Leipzig dieſe hohe Summe auf
bringen wird

Die Bühnenſchriftſtellerin Antonie Kreiml bekannt
unter dem Pſeudonym Marie Baumberg hat ſich in Wien
erſchoſſen Die Verſtorbene beſaß ein ſtarkes volksthümliches
Talent und begründete ihren Ruf mit dem Volksſtück Eine

r rat zu dem der Dichterin das eigene Leben den Vor
wurf gab Die bedrängte materielle Lage und das Fehlſchlagen
großer Hoffnungen die ſie auf ihr Debut im Wiener Volks
theater geſetzt hatte trieben die unglückliche Frau zu dem letzten
Schritt der Verzweiflung Die grauſame Jronie des Schickſals
wollte es daß Marie Baumberg ihrem Leben ein Ende machte
während der Direktor des Volkstheaters von Bukovics der
talentvollen Dichterin einen Vorſchuß auf ihr nächſtes Stück
anweiſen ließ
h

Provinzialnachrichten
M Eisleben 16 April Erderſchütte rungen Schon

wieder haben infolge Erderſchütteryngen Gasrohrbrüche bezw
Rohrverſchiebungen am Andre skirchplatz 2 in der Hohethor
ſtraße Nähe des Schreiber ſchen Hauſes und vor dem Hauſe
des Tiſchlermeiſters Hermann Ochsler daſelbſt ſtattgefunden
Die von der Mansfelder Gewerkſchaft behanptete Erdbernhigung
ſcheint demnach unzutreffend zu ſein

S Helbra 16 April Eine neue Gasanſtalt Die
Norddeutſche Geſellſchaft für Licht und Kraftanlagen von
M Felsberg Co in Hamburg beabſichtigt falls ihr von der

ieſigen Gemeindevertretung die Genehmigung ertheilt wird imdieſigen Orte ein Gaswerk zu errichten

Merſeburg 15 April Plötzlicher Tod Jm Kreiſe
ſeiner Freunde verſchled am Sonntag Nachmittag plötzlich im
Gaſthof Zur alten Poſt der Standesamtsſekretär Guſt Heicke
Derſelbe hatte foeben erſt das Lokal betreten und ſich am Tiſche
niedergelaſſen als der Tod ihn ereilte Heicke hinterläßt Frau
und 3 Kinder

S Bitterfeld 16 April Stadtverordneten Sitz un
Da der Stadtälteſte und Stadtrath Kommerzienrath Pilz der
ſeit 36 Jahren ſeine Kräfte in den Dienſt unſerer Stadt geſtell
hat aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt niedergelegt hat hatte
der Magiſtrat beſchloſſen ihm in Anbetracht ſeiner großen
Verdienſte um die Stadt das Ehrenbürgerrecht zu ver
leihen und ihm einen künſtleriich ausgeführten Ehrenbürgerbrief
u überreichen Die Stadtverordneten ſtimmten in geſtriger

Sitzung dem Antrage einſtimmig zu

S Mühlberg Elbe 16 April Abgelehntes Bahn
projekt Nach einem ſoeben hier eingetroffenen Telegramm
wurde im heutigen Kreistage zu Liebenwerda des ſeit vielen
Jahren gefaßte Projekt des Kreisbahnbaues abgelehnt So iſt
denn der Nothſchrei Mühlbergs nach einer direkten Bahnver
bindung und einer Hafenbahn wieder einmal im Winde verhallt
Vielleicht entſchließt man ſich nun einfach ein Zweiggleis von
Station Bürxdorf der Berlin Röderau Dresdener Bahn nach
Mühlberg und deſſen Elbhafen zu legen

Rogätz 16 April Stapellauf Feier Am Sonnabendſand auf er beſſer Werft der Stapellauf des fünfzigſten

r Kahnes ſtatt Dieſer iſt 76 m lang 10,50 m breit
und trägt 20,000 Centner Zur Feier des Tages hatte Meiſter
Blanke ſeinem geſammten Perſonal im Nicolai ſchen Lokale einenBall veranſtaltet Zur Ausſchmückung des Saales hatten die
Schiffbauer die Modelle der verſchiedenſten Fahrzeuge angebracht

bindender Form ausgeſprochen u Der Rücktritt des
Königs würde demnach der wichtigſten Reformforderung der

m a haben ſie dabei einen ganzen Elbſchleppzug zur Darſtellung
gebracht
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16 April Einen Selbſtmword begin
hre ſtehende Bauarbeiter ilß

Magdeburg8 Vbeeſa elm Sachtlebenin ſelner Wohnung Kleine Junkerſtr 7 Er ſoll nach dem im
Herbſt v J erfolgten Tode ſeiner Frau ſchwermüthig geworden
ſein und ierin wird der Grund für ſeine That ſt t er hat
einen Brief hinterlaſſen in dem er mittheillt daß ſeine ver
ſtorbene Frau ihn gerufen habe Er brachte ſich einen
Schuß in die rechte Schläfe bei und wurde noch lebend nach
der altſtädtiſchen Krankenanſtalt gebracht wo er alsbald ver
ſtarb

g Mühlhauſen 15 April Die Einweihung des neuen
Kreisſtänd daun des Landkreiſes Mühlhauſen fand heute
mittag hier ſtatt An dem Weiheakte der ſich im Sitzungsſaale
des Neubaues vollzog betheiligten ſich die Vertreter aller mit
der Kreisvertretung in Beziehung ſtehenden Behörden ſo
namentlich Oberpräſident von Bötticher Regierungspräſident
von DewitzErfurt ſowie die Landräthe der benachbarten Kreiſe
Rachmittags 2 Uhr fand ein Feſteſſen zu 85 Gedecken im Hotel

Zum Schwan ſtatt
y Mühlhanſen Thür 16 April Junger Rieſe Eiu

jetzt konfirmirter Schlotheimer Jüngling hat das für ſein Alter
anſehnliche Körpergewicht von 165 Pfund und dementſprechend
ein Körpermaß von 180 ew Er trat dieſer Tage in die Mühl
häuſer Schützenkapelle als Mufikſchüler in die Lehre

Brannſchweig 16 April Von einer verirrten Kugel
etroffen Der verheirathete Großſpänner Koch der auf
em Weddeler Berge in der öſtlichen Umgegend der Stadt mit

Pflügen beſchäftigt war wurde am Montag nachmittag von
einem Militärgeſchoß das von den benachbarten Schieß
ſtänden in der Buchhorſt abgeirrt war in die Schulter ge
troffen und zu Boden geſtreckt Man hofft die Kugel die
KWealeerme keine edleren Theile verletzt hat auf operativem

ege zu entfernen

Gotha 16 April 1000 Mark gehe hat dieElektricitätsgeſellſchaft für die Jnbelfeier der Verfaſſung um
bei der allgemeinen Jllumination die elektriſche Beleuchtung in
beſonderem Glanze erſcheinen zu laſſen

Eifenach 15 April Das Thüringer Muſeum iſt
nach längerer Pauſe wieder geöffnet worden Seine Schätze
ſind jetzt bedeutend vermehrt und beſſer geordnet

Altenburg 15 April Ein 32 jähriger Unterſekun
daner bisheriger Fleiſcher befindet ſich gegenwärtig am
hieſigen Friedrichs Gymnaſium Der ſtrebſame junge Mann
ſucht ſich die Berechtigung zur Thierarzt Karrière zu erwerben

JSJSJJJZZ m
Die durch den Wolkenbruch in Berlin n

Schäden und Nothſtände haben die Stadtverordneten Roſenow
Kreitling und Genoſſen veranlaßt in der Berliner Stadt
verordnetenverſammlung einen drin glichen Antrag ein
zubringen der den Magiſtrat erſucht angeſichts der erheb
lichen Schädigungen von Bewohnern Berlins überall wo Noth
vorhanden ſei ſofort hilfreich einzugreifen Der Verſammlung
ſoll über die Höhe der erforderlichen Beträge eine Vorlage
zugehen

Verſchwunden iſt ſeit Sonntag der
waſſerhändler in Wiesbaden bedienſtet geweſene Auslaufer
Auguſt Reichert aus Württemberg Jn einer Ecke des alten
Friedhofs wurden nunmehr s Jacket Vorhemd und Ausweis

apiere nebſt einem großen Meſſer gefunden Alle Sachen waren
tark mit Blut bedeckt

Ein ſchweres Eiſenbahnunglück ereignete ſich geſtern auf dem
arburg er Hauptbahnhofe indem eine Rangirmaſchine in eine
otte Streckenarbeiter fuhr von denen drei ſchwer verletzt

wurden Einem Arbeiter iſt der Arm aus dem Schultergelenk
und ein Bein abgefahren einem anderen ſind beide

eine abgefahren außerdem erlitt er innere Verletzungen Ein
anderer erlitt einen Beinbruch Wem die Schuld trifft hat
noch nicht ermittelt werden können

Ein Mord iſt in dem Grenzort Schmalleningken be
aungen worden Jn der Nacht zum Montag wurde dort diea des Kaufmanns Elias Simon ermordet und beraubt Der

häter iſt noch nicht ermittelt Man nimmt an daß er nach
Rußland geflüchtet iſt Der Ehemann der Ermordeten befand ſich
auf einer Geſchäftsreiſe nach Eydtkuhnen Die Ermordete hinter
läßt mehrere unerzogene Kinder

Graf Pückler hat nach dem Niederſchleſ Anz aus der
Schweiz an ſeinen Inſpektor in Klein Tſchirne geſchrieben
daß er beabſichtige ſich freiwillig dem Glogauer Gericht
z ſtellen Daß die Frau des Grafen Pückler von ihm getrennt
ebt wird im genannten Blatte beſtätigt Die Gräfin hat ihren

Mann verlaſſen und kehrt nicht mehr zu ihm zurück Keins
von beiden Theilen leitet die Scheidung ein weil beide Theile
glauben daß die Ehe nach der hl Schrift nicht geſchieden
werden dürfe

Eine Dynamit Exploſion ereignete ſich in einem Luftſchacht
kei Brüx Die Brüxer Bergbaugeſellſchaft ſtellt in dem

Gemeindegebiete Kommern einen zum Mathildenſchachte
gehörenden Luftſchächt her Geſtern früh erfolgte obertags bei
den Ausführungen der Arbeiten die Exploſion wahrſcheinlich
infolge unrirchtiger Handhabung der Zündung Ein Aufſeher
und ſechs Arbeiter wurden ſchwer verletzt
Eine luſtige Fahrt anf dem Waygondach Eine inter
eſſante Reiſe hat dieſer Tage der 22 jährige Tiſchlergehilfe
Franz Hahnel nach Szegedin unternommen Er ſeßte ſich
nämlich in Werſchetz auf den Perſonenzug und fuhr ohne einen
Kreuzer Geld und ohne Fahrkarte in ſeine Heimath nach
Szegedin Dieſe Gratisfahrt hat er ſo unternommen daß er
vor Abgang des Zuges auf einen o kletterte und ſich auf
das Doch der Länge nach hinlegte Als die Bahnbedienſteten
gegen Abend hinguffkamen um die Lampen anzuzünden konnten
ſie in der Dunkelheit den ſich an das Dach drückenden Hahnel
nicht bemerken Als er dann allein war hat er ſich auf dem
Waggondache aufgeſetzt gemüthlich geſpeiſt und einige Cigaretten
geraucht dann legte er ſich wieder der Länge nach auf das Dach
und begann zu johlen und zu pfeifen Dies betrieb er immer
couragirter und bekümmerte ſich nicht darum daß die unter ihm
im Coups befindlichen Reiſenden erſter Klaſſe nicht ſchlafen
konnten Endlich wurde ein Herr ungeduldig und rief den
Conducteur dem er klagte daß da oben jemand fortwährend
feife Unmöglich, entgegnete dieſer vielleicht im an

toßenden Coupé Der Reiſende wüthete Jm rechtsſeitigen
oupé ſitzt ein Domherr der wird doch wohl nicht pfeifen im

linksſeitigen Coups befinden ſich zwei alte Damen die pfeifen
auch nicht denn ſie ſchlafen Endlich unterſuchte der
Conducteür in der Se Station das Waggondach und
and dort den Störeunfried ganz gemüthlich liegen Hahnel
wurde natürlich herabbefördert und geſtand daß er be
kchäftigungslos ſei und da er als anſtändiger Gewerbetreibender
nicht herumvagabondiren wollte zu dieſem Mittel egriffen
abe um nach Hauſe zu z r Er wurde nach Szegedin
r Wht e got rer n gern cergn der Gratisfahrt werden ihm fre deshalb nicht erſpart bleiben W des

n

Vermiſchtes

e bei einem Mineral

Letzte Telegramme

Leipzig 17 April Zum Pro wir17 zeß Geyger Klinger wirdn daß der Vertreter Klinger s Rechtsanwalt Georgi
pz wach Einſichtnahme in das Klinger ſche Beweismaterial

ne Vollmacht für Klinger niedergelegt habe

der Gumbinuen 17 April Zum morgen von neuem be innenden Prozeß Kroſigk ſind 25 neue Zeugen geladen worden ß

Kaffel 17 April Die Vorunterſuchung gegen den früherenDirektor Schmidt der Treber Geſellſchaft iſt abgeſchloſſen
Die Anklage lautet auf betrügeriſchen Bankerott in Sachen der
Treber Geſellſchaft wie in eigenen Sachen und auf Wechſel
fälſchung

Peking 17 April Der amerikaniſche Geſchäftsträger
legte gegen die Gewährung von ausſchließlichen Minen
rechten in der Provinz Kirin an Rußland Verwahrung ein
Das Auswärtige Amt antwortete Es ſeien keine derartigen
Konzeſſionen gewährt worden noch ſeien ſolche in Ausſicht ge
nommen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
London 16 April Eine Depeſche Kitchener s beſagtGeneral Sam Hamilton berichtet daß er am 12 nd

13 April 61 Gefangene gemacht habe Die Kolonne
des Oberſten Rochefört die mit Hamilton gemeinſam

operirt überraſchte nachts bei Schweizereck ein Buren
5H Mann wurden gefangen genommen

ondon 16 April Dem Cabinetsrath iſt eine neue DepelMilner s unterbreitet worden t retge

Loyd In u Kruitzinger sondon April Eine Reuter MeldunGraafreinet beſagt daß am 7 April bei den Ver Ja t
lungen gegen Kruitzinger als der Staatsanwalt als
Zeuge aufgerüfen wurde dieſer einen Brief vorlegte der
von britiſchen Truppen aufgefangen und von Kruißtzinger
an Scheepers gerichtet war und in dem das Vorgehen
Scheeper s betr die Niederbrennung von Häuſern im
CamdebooDiſtrikt bedauert wird Der Brief ließ erkennen
daß Kruitzinger ſich als humaner Mann erwies Der
Gerichtshof ſprach den Gefangenen von allen vier Anklagen
wegen Mordes frei und dieſer ging hierauf hinaus wurde
aber ſofort zurückgeholt und jedes Mitglied des Gerichts
hofes einſchließlich des Staatsanwalts ſchüttelte ihm die

4 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
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192025 I 241 83 85 499 526 6i I000 i 2394 a 83083n 1355 52 35

u 194I 95007 500 141 99 201 305 25 197 S 725 870 55 99 398
500 699 709 197045 58 88 101 452 651 78 813 53 183
i07 15 227 46 54 301 vo 448 76 80 693 727 813 37 01 199013 55

J i 743 84 820 28 974 79 182 470 606 70h e 59 u 66 714 937 20107 3 e
1000 S 97 41 921 20215 219 32 907 20508e 898 20708 5201 451 557 20602 21 250 55 07 53 72 e ſo546 701 208029 60 97 108 416 512 607 16 739 829 2092 o

566 502 500 817 952 211105 19 401 85 590 u e
r00 d 212i01 407 90 89 So h474 523 51 610 i 29 833 988 21 4150 91 3901 425
iö 2601 95 622 97 500 s 20 ſiöä 2999 21 7027 320 423 61ij 15 47 514 33 218071 448 540 601 1000 920 46

21903 261 ri 377 411 24612 754 90 864 942 x220183 330 52 98 5960 7i 613 36 742 8585 22 1000 500 V s 25 208
22 1000 400 d01 900 di s 22207 23 72 n vi43 97 575 78 602 721 21 94 827 93 224167 219 38 71 383 443 62 829 58 65

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 209 000 Mk
2 zu 150 000 Mk 2 zu 75 900 Mt 2 zu 50 000 Mk
I5 000 Mk 31 zu 10 000 Mk 64 zu
Mk 2406 zu 800 Mart

e Kauflooſe und für die laufende Ziebnng ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu baben

8 zu 30 000 Mk 8 zuobMk 960 zu Mt 1240 zu M

R



WelterdAnsſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

Nachdruck verboten
18 April Wolkig theils heiter Regen Windig Milde

Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen
Milde Nachts Reif
Metereologiſche Station zu Halle

16 Aprit t 17 Aprit
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

19 April

Barometer Millimeter 755,8 753,4Thermomeler Celſins 82 5el Feuchlig teilt 62 85Winde O 1 No 1Maximum der Temperatur am 16 April 10 6
Minimum in der Nacht vom 16 April zum 17 April 3,42 C
Niederſchläge am 17 April 7 Uhr morgens 0 m
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LUandel Gewerbe und Verkehr
Concordia Kölsche Lebensversicherungsgesellsehaft Die Er

gehmisse des Jahres sind wieder befriedigende gewesen Das finanzielle
Ergebniss hat eieh namentlich infolge der günstigen Sterblic Keits
verhkltaisse gut gestaltet Es wurden 4136 Anträge mit 20,942,455 A
Kapital und 57,739,50 Al Jahresrente eingereiehl Der Gesammtver
sicherungsbestand belief sieh Ende 19010 auf 47,020 Personen mit
255,280,483 11 Kapital und 489,257,40 A Rento Die Fonds der Gesell
echeft sind um 4,318 824,68 M anf 1i8,284,739 16 A gestiegen Die
Prämienrücklage und die Prämienüberträge stellten sieh Ende 1901 aut
75,946 460 53 M und haben einen Reinzuwaehs erfahren von 3,498,497 98
Aark Die Sterblichkeit ist in Betreft der lersonen um 22 1 roz in
Betreft des Kapitals um 24,3 Proz hinter der rechnungsmässigen zürück
geblieben Der Geschäft gewinn beläuft ich auf 2,737,3508,24 A Es
wird vorgeschlagen den mit Gewinnantheil Versicherten wieder eine
Dividende von 2,7 Proz der gezahlten Pramien zurüekzuvergüten und
an die Aktionüre eine Dividende von 10 Proz der Baareinlage zur
Vertheilung zu bringen dem l ividendenkonto der Versicherten
1,655 916,77 Al 116 9 66 A mehr als im Vorjnhre und dem Kon o
kür eventuelle Verinste und Bedürlnisse 376,601,47 AL zu überweisen

Berieht über Flussfrachten Aitgetheilt von Elkan
Comp in Hamburg 13 April ITeute stellen sich die Figehten für
schwere Massengüter loco per Sehlepper alles für 100 kg von Hamburg
nach Berlin 21 Alagdebürg 11 Schönebeek 16 Aken 18 Wallwitz
hafen 29 Torgau 23 Riesa 25 Dresden 27 Tetschen Laube 35 Rosa
Sitz 38 Schönpriesen 49 Aussig 40 Halle 35 Tendenz Hau
Kahnraum genügend Wasserstund gut

Rlo de Janeiro 15 April Weehsel aut Konnon 12,,
Buneanos Alros 15 April Goldagio 142,10

VWanren und Prodnktenberiehke
Halle 17 April Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Preis für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier bie
Partienpreise sind fett dio Fuhrenpreise sind in Klammern
gesetzt Roggen Laugstroh Handdrusch 3,00 DI
3,25 DI Maschinen stroh Roggenstroh 220 2,60 II

Weizenstroh 10 2,50, Al Wlesenheu h eslges odor
Thüringer beste Sorten 3,80 4,00 4,25 4,50 minder
werthige Sorien 3,00 3 50 3,00 4,00 Kleohe u erstor Schnitt
beste Sorten 80 4,00 4,25 4,50 minderwerthige Sorten

00 3,50 3,00 4,00 Torfstreu in 200 Centner Ladungen
frei Bahn hier 1,70 in einzelnen Ballen vom Lager hier
2,10 I Häcksel gesund und trocken bei artien frei
Bahn hler 3,10 im einzelnen vom Iager hier 3,70 DI

Getreide Mühlen Erzeugnisse u s W
New Vork 16 April Telegr Rother Winterwelzen

loco 857 rorigo Notirung 87775 April Mai 792
797 Juli 79 80 /8 September 79 79 7, nis Mai 67 7

Juli 67 67 September 65 66 Mehl 2,90 2,90
C leſracht 1 1Ghieago 16 April Telegr Welzen DlIai 73 737,, Juli
74 747, Ala i Slai 61 627,,

Berlin 1ö April Früh markt Amtl Notirungen Weizen
loco inl Sommer 170 171 Bahn Mai 167 167,25 Juli 166,53 196,75
Fest Roggen loco inlind Ladung 150 frachtfrei Berlin Afoi 146
bis 145,75 Juli 144 Fest Gerste Leichte inländ Fattergerste
132 146 do schwere 137 146 alles frei Wagen und ab Bahn do
russische 127 132 frei Wagen Hafer Müärk meckl u pomm fein
165 172 do preuss mittel 159 164 do pos u schles mittel 159
164 do gering 155 158 alles frei Wagen und ab Bahn M a ifs
Awerik mixed 49 159 do runder 122 132 alles frei Wagen Etivas
fes ter Erb en Inmländ Futterwaare 172 180 do russ 172

Weizenmehl 0 loco 212 24,00 Roggenmehl o u 1
loco 18,70 19,8 Weizenkleie grobe 12,99 10,89 do feine 9,40
bis 9,89 Roggenkleie 50 9,80

Hamburg 16 Apuil Weizen loco fest ſoco holsteinischer
168 174 Hord Winter No 2 135,50 Roggen loco fest südruss fester
ceik Hamburg 166,59 do loco mecklenburgischor 145 152 Iater
fost Gersie fest

Amsterdam 16 April Weizen auf Termine geschättslos Mai
Nov kKoggen ſoco aut Termine geschältslos Mai

kt
London 16 April Markt fest Stadtmehl 23 70 sh Von

schwimmendem Getreide Weizen 4 h Mais h höher
F uokur

Hamburg 16 April Telegr Vormittagsbericht Rüben
Rohzucker 1 Produkt Basis Rendement neue Usance
trei an Bord Hamburg per April 6,37 per Mai 6,37 por
August 6,60 per Oktober 6,97 per Dezember 7,10 per Mürz
7,32 Ruhig

Loudon 16 April 9000 Javazucker loco 6 nom, BRübeprou
zuceker loco 6 sh 44 d Schwaehi

laris 16 April Rohzucker ruhig es neue Kondition 17 à
1754 Weisser Zucker rühig Nr 3 für 100 kg per April 24 per
Mai 212 por Blai Aug 215, per Okt Jan 225

Kaffee
Hamburg 36 April Kuklee ruhig Umsatz 2000 Sack
HBamhburg 16 April Vormittagrberiecht Good Averige BSantos

Mai 29,570 Gd Sepr 30,50 Gd Dez 31,25 Gd Ulürz 32,00 Gd
Uehauptet

Hamburg 16 April
per Mai 29 ,25 G
Ruhig behauptet

Amseierdam 16 April Java Kaffee good ordinary 24,00
IHavre 16 April Sehlussbericht Hericht wer Hamburger Virms

Peimann Zäegler u Co Kofiee good avernge Santos per April 85,53
per Mai 35,75 per Juli 36,25 per Sept 37,00 per Dez 7,7
Bubig

Oelsaaten Oelo Fettwanren
New Vork 16 April Telegr Schmalz Western steam 10,00

10,10 do Rohe und Brothers 10,35 10,25
Chicago 16 April Telegr Schmalz DIai 9,75 9,75

Juli 9,87 9,85
Hamburg 16 April Rühs unverzollt ruhig Iceo 356 00
Bremen 16 April Schmalz fest leox u Inne und Firkins

4 andere Marken in Doppeleimern 5c1/2 kg Speck fest
Short elear l 48 lfg extra lang 47 rParis 16 April Sehlusashericht zühöl rauh ril 61,90Mai 69 50 la Aug 69 90 Sept Dez 59 50 m W

Aniwerpen 16 April Schmalz per April 121,80
Petroleum
Petroleum ateigend Standard wilte Ioo0

nhends 6 Uhr Kaffee good average Santos
Sept 30,25 Gd, Dez 33,25 Gd März 892,00 Gd

Hamburg 16 April
taiwerpen 16 April Schlmaahberieht Rattinlrtes Type weizs

toco 27 50 ber n Hr por April 17,60 Rr 17For gäni ans n en p r lin Ifagör
orK 16 April Telegr Pefroleum Standard white inNew Vork 7,49 do in Phiiadelphis c do Refined B,50 in C

do Credit Balances at Oll City 120 l ar
SpiritusNorahausen 16 Aprit Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohneFa ab Brennerei 60,50 62,00 desgl 40 Vol 54,00 56,00 M

am bar April Spiritus st April 1212 Br 12 AprilMal 12 Br 12 Mai Juni 124 Br 12 Juni Juli 12/2 Br 12 0

6 f Ammiiminbre 243 cobeo e chen Slnstrieht 7172 120 00b26
Admiralsgarten Bad 5
Annaburger Steingut 9
Archimedes

Berl Anh Maschinen
Berl Charl Bau V et e Stamm Prior Aktien
Berliner Bockbrauerei 0 I161 Sussig Teplitz BIdo Brauerei Königst 5 107,196 Böhi un 739do Vnion Gratweit s ſ110 haBrsl Eisenb Linke 142 177 500
Breslaucr Oelirerke

Coment Bau Ces Berl r Z 234,005
Charlottb Wasserwerk 134 282 00bB

Faris 18 April Spiritus behbauptel April 26,00 Mai 26,50 Mal
Aug 37,00 Sepi Der 28,25

Viokmürkte
Bertin 16 April Städtlscher Sehblachiriehnmarxt ZumVerkaufe elanden eder 2702 Kälber 1012 Sehate 10 317

Schwreine Berahlt wurden für 100 Ptd oder 50 kg Sehlsehtgewieht io
Mark bezw für 1 Pld in Plg Für Kinder Oehren vollHeischig ausgennistet höchaten Schlachtwertha höchatens 7 Jahre alt

2 junge tleisehige nicht ausgemke ete und ältere ausgemöästete
9 münsig genüährte junge und ent genkhbrie ältere 9 e

ring genährie jeden Alters BRBullent rolltleischige höchsten
sehlgehtwerths 9 müesig genüährle jüngere und gut genährte
ältere 59 gering genährte 48 Färsen und Kähe1 vollfieisehige ausgemästete Firszen höchsten Sehlachtwerths2 vollfleischige ausgemäetete Kühe höchsten Sehlgechtwertha höenstens 7

Jahre alt 8 ällere ansgemüstete Kihe und weniger gut ent
wickelte jüogere 9 mässig genühbrte Färzen und Kühe 47 50
5 gering genährte Füärsen und Kühe 42 46 Kälber feinste
AMAnstkälber Vollmilehmast uud beste Saugkälher 73 75 2 mittlere
AMastkilber und gute Saugkälber 3 68 3 geringe Sangkülher 50 28
4 ältere gering genührte Kälher Fresser 42 46 Schnte 1 Museit
Lämmer und jüngere Alasthammel 52 63 M 2 ältere Ansthammel
59 55 A 3 müässig gepährte Ilammel und Sehale a
45 48 A 4 Holsteiner Niederungssehnſe aueh pro 190 Pfunc
Lebendgewieht A Sehweine Alan zahlt für 100 Pfund lehend
oder 59 kg mit 20proz Tarn Abzug volllleiselnige kernige Schweine
feinerer Rässon und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 99 0
schwere feischige Schweine goering entwiekelte 57 58
Sunen 54 6 51 55 Al

Verlauf und Tendenz Vom Rinderanktrieb blieben ungefähr
150 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaftete sich langsam Von
den Schalen fand ungefähr die Hällte des Auftriebes Absatz ler
Schweinemarkt verlief Jauxeam und wird auch vorauesichtlich nicht

Artern Bräckenpegel 15 April 1,50 16 April 2
Woiesonfels Ohbarjregol al 2,65 2,88

o Umoerpeogeol a 1,23 1,39Trotha r 16 2,16 17 TAlsleben Ouerpexoi 262 ſiö z u
do Unlorpegol 4 2,53 51 4Bernburg pt v 2,11 t 2,10 1Kalbe önerpexei 186 7 27 s 2 7do Unmlerpoxol t 1,93 t 1,90 2u Moldaun Ig er Bger Be

T ab April I raica 77 D St5 mmei w 23 16 akrag 40,54 tenberg 2,56en 455 ennun 8 r 4 2,6 unardublis ö vo 21 Pag ohurg 2,33 7 eBinudeis 1,20 18 TangermündeoMetoik 0,72 2 Wienerxe 08 9nitmerits, 036 5 Döomiis Pex I15 2,77 3Awasig II6 1,109 J 17 Pfauenburg I16 5 2781 3
D nern d 9 47 6Aussig 16 April Von den oberen Plätzen werden 95 en Wuochsmeldet THeutige Fuahbrtlefe Zoll öelerr Maaa, Fracht nach a
burg 7

Schlepprerkehr anf der Saale
ganz geräumt

Chemisgohe Produkte
London 15 April Chilezatvelor ordl 10 eh Z raft 10 h 6

Oppeln Portl Cem 7 1103 00 b
Koppel 0 122,75b2

Rhein Chnam u nasw 82
Sangerhäuser Alasch 15 202,000
Saxonin Cement 3 092,0020

Berliner Börse
vom 16 April

Ergänzung au den Schäfer u Waleker 0 48,00 a
bleldungen im gestr Abendblalt Psechlesische Cement 6h2 147,500

n h ß ez sSiemens Glas Indusbr 248 5062Bank Dinoonto Siemens ialsſce 6 141 75620
Berlin Wechsel 3 ILomb 4 Stettiner Cham Didier 18 247 50h20

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 54Sudenburg Maschin O 63,506
Peter sb 42 on d on 3 Paris ä Ver Köln Rottw Pulv t2 192 2500

Vereinsbrauerei Artern 7 1104,000
Deutsche Tonds u Staatspap Westf Dralit Industrie ſ10 158 75b20

372 98 1062 Wittener Guss 13 171,00b
Wilhelmshütte conv 0Barmer Studtanleihe 4
ZAnekerfahbr

20Berliuer Studt Obl 39/2 99 90
do do 1892 2372 92,90

Manxdeburger e Anl 98,89 Dentsche Risenb Prior Oblig
o do neue 3i/2 104 605 hortm Gronnu 572

Datpronss Südhnhn l 4

Franstadi 8

Westpr Prov Anl
Bach Stants Eis, Anml 32 100 306

za vrische Anleihe 32100 19 b D 4re e eutsche FVisen b St PriorBraunschw 20 Tolr I 1390 306b2Köln Mind Pr Anih 81/2 139,80b2 Hresinn Warechuu 633,75626
Hamb 50 Thlr I oose eortmund Groneun B 81/2 179 60626iningo oose 29,99 Mnrienb hllawkniv 5ereee 3 m reousa Südhbahn 5 106 10beB

Ansianaigene Fonäs BEisonb Prior Obligationen

3

N 1 ltal Eis Obl St gar 3 66 30620el au2 T ob o i teimeeri r 99,806
arietta 100 t ire I oose 18,7560 lemberg Czernowitz 4
Bakar Stadt Anl 1684 4/2 92 750 Oest Frz Staatsb gar 3 92 10B

do do 16885 2 92 25 do Ergüänzungsn 8391 40b26
Chilen Gold Aul 1889 22 86 10b do Je 97Chinesische St Anl Fterr Lokalbahn 183do v 1895 6 105 b do VNordwestbahn 5 I0s 756

do do kieino 6 105,006 Südöster Bahn Iomb 3 64,6020
do v 18900 5 99 70 do Obligationen 5 102,500do v 1898 43/2 89,90b2 Ung Nordostb Gold O 41/2 101,756

drrtig do Eisenb Silb A 42 101,259Be h u Pwangoerod Domhbr gar 42
Freiburg 15 Fr ILoose 31,00b2 Kosl Woronesch Obl 498 90b20
Griech Anl 1881 84 22 250 Chark As Oh 89 4 9900do kons Goldrente 30 60 ba Kiursk Kiew 4 99,25620

do Monopol Anl 44 10b z Mosco Kiew Woron 4 99 10ba0do Gd Anl v 18001 38 100 Ploseo Kurzk
issal on Stadtanl 188661 4 75 00 osco Kjüsnn
do 40 4 75 2262 los mens 5 99,20b2Mailand 10 ILire Ioose 18 306 Orel Griüsi 1889 4 90 b

bſexikauer Anl à 100 9 100 902 BRjäsan Koslow 4090 20b6
do à 20 5 1100,90b2 KRjüsnn Uralsk gar ukd

Norweg Stants Anl 88 3 b 1909 4 TOesterr 1860er Ioose 4 153 50 u Morezaunsk 5 90b2
Rumän Anleihe 1891 10 b r binsk Bologoye 4 99 2066
do do mittiere 483 5002 Kiiss Süchwestbahn 4 99,00b2
do do kleine 4 Transknaukasische 3 84 206

Russ Gold R 1884 87 5 WWarschau Wiener I0er 4
do Orient Anl II 4 100,250 do IX Sor 4 50140do do III 4 100,0066 Wladiknwskas Oblig a 99,00b
do Nicolai Oblig 4 100 50 do unkdb b 1806 4 699,00B
do Boden Kredit 6 anitoba rz 1933 41do 3 do gar 3,8 94,906 Northern Pac I b 1921 4 104 50b20

Russ Präm Anl 1864 5 465 90b do Pref 4 753,75620
do do 1866 5 do en Iien 3Schwed St Anl 1886 31/2 99 9062 S Louis u S Fr rz 1931 6
do do 1890 v 99 50 do do do 5 97,25043 r 1378 4 100 30 b Central Paciſe 5

Türkische Anleihe D 1 25 70 55 r rdo Administ 5 103 r rot 19 z ido 400 Fros ILoose 111 10b z haUngarisehe Gold All ob Pncedonische O 0 3 60,50 bS Kr R n ortux Eisenb O 1886 3 68 606 0
do Stuats R 97 312 89 S 1889 l 93,75b2

Industrie Axtion Bisenbahn Stamm Aktien
Zuschtiehrader B s2337 alherst Blankenb

15 171 b Jurn Simpl kv Wesith 4
rannazchweiger Jute z Ia on Auslänud VRiseonb Stamm u

4

e nnnnnnn z2

Mitzetheitt vom Inlleschen Speditions Verein m b H
Angekommen in Ilalle am 16 April Schlepper 861 Sr Vopel mit

Stückgut von Hamburg

D Grundseh Obl fre Z 312 37,500 Borgwerks u ütten Gos

o do V 7R 50 erheek 6 386,000Deuts IIp I fd it eher en Bergwerk 45 512,0962
do L v Ia conv l Baroper Walzwerk 0 122,60620do X unkcb 19 81 4 1101,256 ßerzclius 1 77 0c
do XI u X 1910 101 75026 Bismarckhülte 12 230,00 6

kIamb 251 310 unk 1905 100 75620 oncordia Bergwerk 2 271,00620
do unk bis 1900 100,00 Consolicdat Rergw G 27do S 01 330 unk 1908 317 96 Ob Afarie x 81,006
cdlo S 46 190 uk 1905 817 Duxer Kohblen kon 15 170,5060
do alte u con 537 32 Geisenkireh Gusssta n 0 114 50 20

tIann Bod Pf Iuk 1904 25 Uarzerhienw Lit A B 3 77 906
do do II 2 Inowrazl Steinsalzbl 6 1123,600do do III 100,256 Kattowitger 14 195,80260do do IV VI 101,002 Königin Sfartenhütto 2 39,005
eipz Hyp B VII 1908 3 97,70 Leopoldsgr Edderita 7 1101 25620
do Uo F 101 30646 Luise Tiefhau konv 2 459 00do do VII IX 101 406 do do St Pr 689,005Mtein conv 4 95 u eburg Rergwerk 12 A18 006
do Serie I Sarienhütie Kotzenou 6 71 4062do unkdb bis 1905 217 28 00 nd Schwert St Pr 4 92,007
do unkdb bis 1907 96 5026Niederl Koblen 8 114 00620
do Fin VI 100,80 Rhein Stahlw Lit C 10 152,50620do Em VII unk b ioe I101 60 Schlesisch Linkhütten 16
do Prüm Pläbr Stadiberger Iiütto 12 136 ,003Nordd Gr Cred PIdb 1 99 40b20 Wurm Revier 8/2 123,80b26

r 4 99,60eiten dw re 98,400 Gvlig v Industr u Bergw Ges

Galiz Karl Ludw
äraz Köllhch
Kuschau Oderberg
Kronpr Rud St Sch 4 100 20b2
lemberg Czernowitz 6
Oesterr Nordwestb 52

2/2 62 750
do Sitrassenbahn 10/4 175700b2

Pom II VI i000 u Ang Flektr Gesellseh 100 9063
do VII VIII 1904 uk Jschaffenb Fapierf 4/2do IX X 19 6 uk g9 T IAschersleb Kaliwerke 4 100,257do XI XII 1908 uK 82 40b20 Bochumer Gussstahl 4
do II III 1906 u 88 200 Hessauer Gas z 100 206Posensche 3 102,506 Hortmunder Onion 5 110 506
P B C Pfd 4 II rz 110 112 500 Elektr Licht u Kraft
do IIT V u VI rz 100 197 250 aniaggen unk 06 412 100 806
do II re 100 190,50620 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 98,6020
do IV ukb 1905 r Hamb Packetfahrt 4 103 106
do XV ukb 1904 35 75 Fr Krupp Obl 4 j101,902äo XVIII ukb 1910 101 40be0 I anrahütte a /2 95,306
do XIX ukb 1911 102 25 Naphta Obligationen 472 94,200
Pr Centrb Pfäbr 1900 4 102,50 Norddeutscher Lloyd 4 103,200

do do 1900 3 Obersehl Hisen Ind 468306do do 1906 95,80 Tiele Winkler 4Pr Hp A B 49 Jan J lr W Seitzer Eisengiessorel 41/2 104,500

do do 49 Apr O e 7do 4o en Bank Aktiendo do 3 Apr O 81,006 Bank d Berl Kassenv 61/3 140 00616
Pr Pfabr B u 1905 97 35 Berg Mark B i Elbt 8/2 181,00
do XVIII ukdhb 1908 2 96 30 Börsen Handelsverein 5 102 106
do I ukdb 1909 101 10626 b Goth Kredit Ges 4 85 106
do XX u XXI uk 1910 2,, 102 ob Göln W u Komm 11/2 88,500

inb Ob b 1904 3/2 95 105e
do Comm Obl b 1907 72 99 00be6
do do Em II unk 1910 103 500
h W Bder I III Vt ukb b 1905 21 100,75 be

II u IV b 190i 32 95 25 h
3/2 95 90620VI wkäb 1908 2 95

VII unkdb 1908 101,00
Vutf urab 1910 4 101,70626

Sächsische 4

Danziger Privatbank 5 1115,00630
Deutsche Grundschuld 7 h

do Efſekt B Hahn 1/3 106,50B
do Hypoth B Berl 62 119,505

Dresdener Bankverein 5/2 206,006
Easener Kredit 8 1144,80620
Gothaer Privatbank 6 1129 50beB3

do Grundkreditb 7 125,90620
Hamburg IIypoth B 8 155,700
Königsberg Vereinsb 6 111,600
Ieipziger Bank Fr Z 0,80620do 32 99,700 Lübecker Kommerzb 6273 132 800

do 385,306ß fagdeburger Privatb O 92 10b0
Westpr ritt I I B 32 Nordd Grund Kredit 5 094,2010

FPommersche 2 103,756 JPomm H p Bl 17,80202 Posensche 4 103 803 Pr Hyp B Spielb 0 8 50b2S Preussische 4 1103 4062 Preuss Plandbr B 7 122 700h 4 1103,8062 Rheinische Bank 0 44,406
Sohn 4 1103 406 Wilhelm Mgd Allg V 162/3 11706

ncCÄÜÄ eLeipziger Börse 16 April

ZAt M Zt A3 Skchs Rent Anl 2323 90,400 4 AIansf Gew 1882 101,200
3 do 1000 90,400 4 do 1879 101,3063 do 500 90 506 4 do Em 1875 101 360

Thlr 31/2Sindtobl 1881konv 100,603
30/0 Stantsanl 1855 100 95 500 31/2 do 1876konv 100 606
31/2 do 67 kv 400 500 100 766 3/2 Alib Landoblig 3000 100,750
/3 Landrentenbr 500 100,508 33/2 do do 600 100,756
Hie Disonb Stamm Akt Div
13,4 Aussig Tepl 500 tl 293 000rig Böhm Nordbahn

Buschtiohrnd Lit A 250,00B
133 do do B 246,096

Ieipz Elektr Werke 113,250
2 do elektr Strassb 73 00B51/2 do Gr elektr Strassb 146 256

16 do Bierbr Riebeck 205,506

Div BEisenb St P Abt

19 H GOaliz K Ludw B3 s pz Kammgarnsp 172,0047 Graz Köllach 125 006 2 o Mal ohnkeud 167,256
12 Mnrienburg Allawua 71,000 9 o o Wollkimmegei

90 M 3ſansfelder Kuxe 738 00620
18 Naumburger Braunk

hen Fabr Sehering 19 e B Mibethaib z en 8 en en alle Fg5hemn Masch Zimm ,0B Südösterreich I 17,40 a rig äehs Kammsg 90Dessauer Gas t z ngar Galig 4 z 5 don r G griw I o00eutzeh ferkz 53,0 re en t ait ächs WebstuhlDen n Se 28 255 00 anär nrä ir Fapke n Rrodit alt Fabr Sehönherr 170 003
8 Kursk Kiew 93 8 Allg D Kr A pz 178 59620 15 8 238 505Dische Jutespinnerei 5 121,506 a Paar 5 Thür Gasges Spz 2p s 321 25 Warschau Terespol 5 4 Dresdener Bank 139,000 16 do Stamm Pr 210 60eElvberleld Farbenfabr 0 64 40 Warschau Wien 26 6 Goihner PVrivathb 127,006 8 S Phür Br V St 132 500

Erdmannsdork Spinn 13 w6 e nrne re Z Uenpeiger Bank 0,75 8 ar Br Prior I 220Freund Maseh kony n NMeridiongu 77 3 do Hypoith B 127,75626 11 Mk A 130 000litygr 18 220 0506 a eridionaux 6 Zeitzer Par u S A 130ne r Kredu Sparb 49,0066 do Oblig 90 260Hagener Gussstahl 253 al 4 Skchs Bank 11 4 t 100a ampfksehi 14 h Centralbahn 95 Zwiok Zuckerfabr Glanzig 109 250i 20 I do Kordostbahn 8Awickaner 110 006 29 Zuckerraff Halle 162,006
Harkort St Pr konv 7 198 7562 Hmionbahn 4 Div Industrie Papiere Ausl Bisenb Pr OblIBrüghenb Rony z 117,606 Westsieilianische Anl 4 31,00 a 4 Chemn Werkz Zim y115 008 83/2 Aussig Tephtzer 95 5040

6 0 t Pr e 18 Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 101 600Keyüng Th FEiseng 2 109806 Hypoth Pfand u Rentenbrief 40 Sehlareehr 9000 h e Gol
Fs r 32 Wer Pfabr Zu c r am t de Bun ptiehr 1888 etfr 19urfürstend Ges i Liq 726 Han Hyp I X XI 22 36 e 0 do 57 e t g n a II X V n 2 D W l erlerm e on J 43 Em i 103,608udw Löwe Co VI u V 80 b Stier Vorz A 2 0 30Mälzerei Wrede 2 82,750 XVIII unk 4 101 50b/6 18 Geraer Jutesp u W 225,006 3 Dux Hodenbaeh 681 600
Magdeburger Baubank 591000 a XIX 3 95,25 5 Germania Schwalbe 128,60 b gGo Em 6711Maogdeb Strassenbahn 9 136 006 XX unk I 32 95 50620 54 Gersd Stkb V St A 520,000 5 do do 1874110 590
Maschin Breuer 96 500 D G K B IV rz 110 3/2 100,60 b 88/21 do Pr A I 905,906 4/2 Graz Köllacher 71,500
Neuo Boden G 6 1156,50 do do V rr 1050 5/2 100 705 84 do do do II 831,006 5 do Em v 1871 a 77 104,076
Nenroder Kunstanstalt 82 102 756261 do VI unkb 19001 5 101,000 0 Hahesche Str B 70,2276 4 Kaschau Oderberg 99,006
Nienburg E V A abg 2 67,500 do VII unkb b 19031 4 192,000 4 Kette Elhsch G Akt 78,056 4 Prog Dux Gold
Kordd Eiswerke 2 67 49625 do VIII 8 b 1905ukb 32 96,250 o Körbisd Zekerfb 103,90B 5 do GoldOwnibus Gesellechaft 13 158 00b0 do IX a IXa b u 4 66 40b20l leips Baubank 104,000 5 Prag Turveau
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